
Wichtige Informationen:
Lehrmittel:
Folgende Lehrmittel werden zum Lösen der Werkstatt vorausgesetzt:
Schweizer Weltatlas, Ausgabe 2004, Professor Ernst Spiess
Menschen Wirtschaft Natur, Ausgabe 2004, Astrid Kugler und Andi Suter

Bei einigen Posten wird der Vorgänger Geographie Europa, Ausgabe 1996, Oskar Bär ge-
braucht. In der Werkstatt wird er jeweils „Europabuch alt“ genannt. In den meisten Schul-
häusern gibt es noch mehrere solcher Werke, die nur auf ihre Entsorgung warten. Warum 
die Seiten aus den alten Büchern nicht heraustrennen und den Posten beilegen?

Notwendige Infrastruktur:
Für zwei Posten muss ein Computerarbeitsplatz mit Internet-Anschluss zu Verfügung ste-
hen. Für Posten 9 wird ein Reisprospekt Europa gebraucht. Für Posten 28 ist ein CD-
Player mit Kopfhörern erforderlich. Ein Klassenlexikon ist wünschenswert.

Zusätzliches Material auf den CD‘s:
Auf der CD 1 befinden sich mehrere Dokumente: Postenblätter, die Lösungsblätter, Unter-
richtseinstiege (Bilder mit Kommentar – Atlasübungen), Kopiervorlagen für das Zusatzma-
terial der Posten, Quartett-Karten (Posten 10), Bilder (Posten 20)

Auf der CD 2 (Audio-CD) befinden sich 30 Audiobeispiele „Radio Europa“ europäischer 
Sprachen für den Posten 28.

Unterricht:
Unterrichtsbeginn: Es lohnt sich, den Unterricht mit einer Atlasübung oder ein paar Bildern 
zu beginnen. Beispiele mit Kommentar und Lösung sind auf dieser CD vorhanden und 
sollten reichen. Bei den Atlasübungen werden den Schülern zwei Orte genannt. Sie müs-
sen diese im Namenindex eruieren, die richtigen Seiten aufschlagen und mit Hilfe der 
Gradangaben die Orte auf der Karte finden, die Distanz messen und diese mit dem Kar-
tenmassstab umrechnen. Es empfiehlt sich dies mit den SchülerInnen zuerst zu üben.

Hefteintrag: Auf den Posten wird jeweils ein Eintrag in das M/U-Heft verlangt. Je nachdem 
wie die Resultate des „Mensch und Umwelt“ / Realien / Geografie-Unterrichtes bisher fest-
gehalten wurden, müssen die Schüler speziell instruiert werden, ob und wie sie diesen 
Auftrag auszuführen haben.

Lösungen: Die Lösungen sind so konzipiert, dass die Kontrolle auch von SchülerInnen 
durchgeführt werden kann. Im Testversuch hat es sich bewährt, bei jeder Lektion einen 
anderen Schüler zum Kontrolleur zu ernennen.



Kontrollblatt: Das sich auf der CD befindende Kontrollblatt gilt als ein Vorschlag für einen 
möglichen Umgang mit der Werkstatt. Das Kontrollblatt bestimmt, welche Posten gelöst 
und wie viele Punkte zusätzlich erreicht werden müssen.

Posten:
Posten 9: Zum Lösen dieses Postens wird ein Reiseprospekt (Städtereisen Europa) ge-
braucht. Man erhält ihn gratis bei einem Reisebüro oder bei der SBB.

Posten 10: Die Quartett-Karten befinden sich auf der CD1 und müssen ausgedruckt wer-
den.

Posten 11: Das beschriebene Spiel kann unter: http://www.swamp-gas.com/ herunter ge-
laden werden. Die kostenlose Demoversion genügt für diese Werkstatt völlig. Das Spiel 
läuft sowohl auf PC wie auch auf Macintosh.

Posten 17: Für diesen Posten braucht man einen Internetanschluss. Der Link: 
http://www.uni-tuebingen.de/medabt/chance4/spiel/spiel.html sollte vor der Arbeit mit der 
Werkstatt auf seine Gültigkeit geprüft werden.

Posten 20: Die Bilder befinden sich auf der CD1 und müssen ausgedruckt werden.

Felix Haas, 3. März 2006
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